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Praz > Praz

Praz 0 h 00 min

La Roche Grise 0 h 40 min 0:40

Auberge du Vully 0 h 55 min 0:15

Pierre Agassiz 1 h 20 min 0:25

Plan Châtel 1 h 55 min 0:35

Praz 2 h 50 min 0:55

WanderungWanderung

T1

mittel

2 h 50 min

10,0 km

350 m

350 m

April - Oktober
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Spiel und Erdgeschichte

Der Vully nach der Weinlese
Die Wanderung beginnt im Zentrum des Dorfes
Praz, das mit dem Bus (Haltestelle «Praz (Vully), vil-
lage») oder mit dem Schiff von Murten her
erreicht werden kann. Zunächst geht es in nördli-
cher Richtung zu den Weinbergen. Sobald die
Steigung beginnt, geht es direkt links nach La
Roche Grise. Der schmale Wiesenweg führt durch
die goldenen Reben. Zuoberst gelangt man lin-
kerhand auf eine Strasse. Nach einer
Haarnadelkurve biegen die Wandernden rechts
auf einen Waldweg ab, der durch den Wald noch
weiter hinauf bis zu den Roches Grises führt. Hier
können die Kinder die Sandsteinhöhlen mit der
Stirnlampe erforschen. Noch etwas weiter geht es
hinauf zum Restaurant Mont Vully. Nach der
Pause wandert man im Auf und Ab durch Weiden
und Wälder in Richtung La Sauge / Cudrefin.
Manchmal geht es auch über Asphalt, aber der
Stein Pierre Agassiz, das nächste Ziel, ist es wert.
Die Gletscher trugen diesen Findling während der
letzten Eiszeit direkt aus den Alpen hierhin. Auch
hier können die Kinder (unter Aufsicht) auf dem 5
Meter hohen Felsblock herumklettern. Danach
führt ein angenehmer Weg entlang einer

Böschung weiter durch den Wald. Auf der Nord-
seite des Mont Vully ist mit dem Plan Châtel auf
650 Metern der höchste Punkt des Vully-
Hügelzuges erreicht. Die Rundumsicht ist herrlich.
Zahlreiche Bänke laden zum Verweilen und
Geniessen ein. Auf der einen Seite erblickt man
die Alpen und den Murtensee, auf der anderen
den Neuenburgersee und den Chasseral. Danach
geht es der Krete entlang bis zur Flur Sur le Mont
de Nant. Hier beginnt der Abstieg, zuerst im Wald
und dann erneut durch die Reben und auf
Asphalt. Aber die Aussicht und die herrlich herbst-
lichen Weinberge lassen einen die harte Strasse
vergessen. In Praz warten wieder das Schiff oder
der Bus.

Camille Tissot, 2016

INFO
Hotel-Restaurant Mont Vully, 026 673 21 21,
www.hotelmontvully.ch
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Auf dem Mont Vully reicht die Aussicht weit. Eine Wanderung für Kinder. Bilder: Camille Tissot
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